
Der „Musikzweig“  

Im Zuge der Optimierung des Angebots für unsere zukünftigen Schüler trat HR Dr. Dvorak 
vor vier Jahren an den Lehrkörper heran, neue Ideen und Konzepte für das WIKU zu 
entwickeln. So setzten sich die Musiker des WIKUs (Mag. Erika Wodits, Mag. Irmgard 
Mitterbäck, Mag. Thomas Kahr und Kustos Mag. Wolfgang Radl) zusammen und 
entwickelten ein neues Stundenkonzept für interessierte SchülerInnen der Unterstufe, die 
verstärkt Musikunterricht genießen wollen.  
Da keine Aufnahmeprüfung gestattet ist, beschränkt sich das Aufnahmekriterium darin, dass 
ein Interessent/eine Interessentin parallel ein Instrument an einer Institution oder privat 
erlernt bzw. schon Vorkenntnisse darüber verfügt. Die SchülerInnen erhalten neben dem 
„normalen“ Musikunterricht wöchentlich zwei zusätzliche Stunden, wobei es einen 
Jahresschwerpunkt (1. Klasse: Rhythmus und Bewegung, 2. Klasse: Vokal, 3. Klasse: 
Kulturlandschaft Österreich und 4. Klasse: Arrangement und Komposition) sowie 
semesterweise wechselnde Schwerpunkte gibt. Hier finden sich Themen wie „Musik und 
Computer“, „Jazz- und Popgeschichte“, „österreichische Volksmusik“ usw.  
Da jeder der vier Musiklehrer selbst über spezielle wie unterschiedliche künstlerische 
Qualitäten verfügt, ergänzt sich der Lehrkörper perfekt und kann einen ausgezeichneten 
Unterricht bieten. Trotzdem verstärken wir uns immer wieder durch Zusammenarbeit mit der 
KUG (Kunstuni Graz), die uns StudentInnen schickt. Damit bleiben wir am didaktischen Puls 
der Zeit.  
Weiters strebten wir in den vergangenen zwei Jahren Kooperationen mit außerschulischen 
Institutionen an: So spielten wir ein Gamelankonzert mit der KUG und arbeiteten mit der 
Kinderuni Graz zusammen. Im Sommer 2010 bauten Schülerinnen des Musikzweigs 2E für 
den Autocluster Styria Autos zusammen und studierten mit der Grazer Oper das Musical 
„Speed Queens II“ ein. Im Schuljahr 2010/2011 folgt nun die dritte Auflage des Musikzweigs, 
es gibt mehr als genug Anmeldungen, was auch letztendlich für die Arbeit der Musiker am 
WIKU spricht.  
Der Musikzweig ist voraussichtlich nicht als Weiterführung in der Oberstufe gedacht, da wir 
kapazitätenmäßig im nächsten Schuljahr den Plafond erreicht haben. Zum Glück gibt es 
dann für die musikbegeisterten, die das WIKU nicht verlassen wollen, das Wahlpflichtfach 
Musik, den Oberstufenchor und die Schulband. Es bleibt also musikalisch am WIKU! 
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